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ANFRAGE 

der Abgeordneten Hildegard Sehorn 

NY'. 11tbo IJ 

1991 "07- 0 9 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 
betreffend Maßnahmen zur Verbesserung der Einkommenssituation 
der ländlichen Bevölkerung in der Region Wienerwald, 

- Regionalanliegen Nr.39 

l·lit der Neukonzeption der Agrarförderung am 6. l-lai 1991 
wurden wesentliche Zielsetzungen für die österreichische 
Landwirtschaft neu formuliert. Schwerpunkte dieses neuen 
Förderungskonzeptes sind beispielsweise die Weiterentwicklung 
der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe, die Schaffung sozialer 
Rahmenbedingungen zum Schutz der kleinen bäuerlichen Betriebe 
sowie direkte Hilfe für benachteiligte Betriebe und 
benachteiligte Regionen. 

Dieses neue Förderungs konzept 

bäuerlichen Betriebe in der Region 
Maßstäbe. 

setzt auch für 

des Wienerwaldes 

die 

neue 

Aus diesem Grund stellen die unterfertigten Abgeordneten an 
den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft folgende 

A n fra g e 

1. Welche Auswirkungen hat das neue Förderungskonzept im 
besonderen auf die bäuerlichen Betriebe in der Region 
des Wienerwaldes? 
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2. Ist sichergestellt, daß das neue Förderungskonzept eine 
Einkommensverbesserung für die Landwirtschaft in dieser 
Region bewirkt'!' 

3. 

4. 

Welche Möglichkeiten der Erwirtschaftung 
landwirtschaftlichen Einkommensalternativen 
dieses Förderungskonzept vor? 

Wie sieht insbesondere die Neugestaltung 

von 
sieht 

der 
Direktzahlungen für landwirtschaftliche Betriebe in 
dieser Region aus? 

5. Welche gesetzlichen Möglichkeiten wurden darüberhinaus 
von Ihnen in die Wege geleitet, welche mittel- und 
langfristig zu einer Verbesserung der 
Einkommenssituation der bäuerlichen Betriebe führen? 
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